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WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Die modernen Management-
methoden sind heute agil.

Agiles Projektmanagement ist ein moderner Ansatz 
zur Planung und Durchführung von Projekten, der 
auf Flexibilität, schnelle Anpassungen und enge Zu-
sammenarbeit zwischen Teammitgliedern setzt. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt des agilen Projektma-
nagements ist die Priorisierung von Kunden- oder 
Benutzerbedürfnissen. Durch enge Zusammenar-
beit mit Kunden und kontinuierliches Feedback 
kann das Team sicherstellen, dass das Endprodukt 
den Bedürfnissen der Benutzer entspricht.

Agiles Projektmanagement hat sich in vielen Bran-
chen und für eine Vielzahl von Projekten als effektiv 
erwiesen und wird zunehmend als bevorzugte Me-
thode für die Planung und Durchführung von Pro-
jekten genutzt. 
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Die modernen Managementmethoden sind heute agil. 
Sie sind innovative Werkzeuge, um Projekte in der digita-
len Welt erfolgreich umzusetzen.

Agiles Projektmanagement hat Effizienz und Flexibilität 
zum Ziel:

•	Projekte schlank halten
•	Kundenanforderungen rasch umsetzen
•	Flexibel auf Veränderungen bis zum Projektende  

eingehen

Nutzen:
Sie erlernen,

•	das Knowhow für das Abwickeln von agilen Projekten 
als Grundstein für zukünftige Erfolge

•	mit sozialen Kompetenzen souverän und überzeugend 
zu kommunizieren 

•	den Methoden-Baukasten für herausfordernde Projekte
•	Erfolgsgeheimnisse und Praxistipps zertifizierter Profis 

in Ihre berufliche Praxis umzusetzen

Durch den Kursaufbau lernen Sie Schritt für Schritt,

•	die Teambildung und Teamprozesse optimieren 
•	die Kosten und die Termine bei gewünschter Qualität 

einzuhalten die Projekte transparent und überschaubar 
zu führen

•	die Erfolgsfaktoren in Projekten erfolgsorientiert zu ge-
stalten

Durch praktische Fallbeispiele und Übungen an 
Projekten aus Ihrem Berufsalltag erlernen Sie das 
erfolgreiche Planen und Umsetzen Ihres Vorhabens.

Vorteile: 

•	Nähe zum Kunden
•	schrittweise Umsetzung
•	Flexibilität

Agiles Projektmanagement/
Senior Agiles Projektmanagement
Zertifikatslehrgang

Agiles/Senior Agiles Projektmanagement

Zertifizierung Agiles Projektmanagement

Theoretische Prüfung

Praktische Prüfung

Rezertifizierung nach 3 Jahren 

Kurs Senior Agiles Projektmanagement (SAPM)

Kurs 
Agiles Projektmanagement, 48 LE

+ Kurs
Workshop Senior Agiles 

Projektmanagement, 24 LE

+ Kurs 
Prüfungsvorbereitung Agiles/Senior 

Agiles Projektmanagement, 8 LE

Kurs Agiles Projektmanagement (APM)

Kurs 
Agiles Projektmanagement, 48 LE
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Dieser Lehrgang vermittelt die Grundlagen des agilen Pro-
jektmanagements und zeigt, was es beim praktischen Ein-
satz zu beachten gilt. Anhand konkreter Alltagsfragen und 
Beispiele der Teilnehmenden wird erarbeitet, wie sich 
APM auch in Projekten außerhalb der IT sinnvoll anwen-
den lässt.

•	Vorteile des Agilen Projektmanagements als selbstor-
ganisierter Geschäftsprozess

•	Prozessmodell und die Inhalte des Projektmanage-
ments

•	professionelle Projektmanagement-Methoden, Pro-
zess-Knowhow und IT-Tools

•	aktuelles Experten-Knowhow zu den Themen des agi-
len Managements

•	Sie verbessern Ihre Soft Skills und reflektieren Ihr Füh-
rungs-, Kommunikations- und Konfliktverhalten in Pro-
jekten

•	Sie vertiefen Ihre soziale Kompetenz im Umgang mit 
Teammitgliedern und machen sich fit für die gemein-
same Teamarbeit

•	Sie erwerben Techniken zum Erstellen von Präsentatio-
nen, Moderieren und Gestalten von produktiven Mee-
tings

•	Kursbegleitend (= außerhalb der Kurszeit) erstellen Sie 
eine Projektarbeit in Form eines Projekt-Handbuches. 
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Zwischenstände in 
den Modulen zu reflektieren.

Inhalte:
Grundlagen

•	Agiles Projektmanagement – ein Überblick
•	Unterschiede und Ergänzungen zu traditionellen Pro-

jektmanagement-Methoden
•	Phasen eines agilen Projekts
•	Stärken und Schwächen des Agilen Projektmanage-

ments

Voraussetzungen/Rahmenbedingungen für agile Projekte

•	Projektumfeld
•	Werte und Prinzipien
•	Anforderungen an agile Projekte auf technischer Ebene 

bei IT-Projekten
•	Übertragbarkeit agiler Methoden auf Projekte außer-

halb der IT

Agile Methoden

•	Scrum, User Stories, Timeboxing, Inkremente, Sprint 
Backlog, Burndown Chats und weitere agile Herange-
hensweisen

Adaptive Planung und Entwicklung

•	agile Analyse und Design
•	Vorgehensweisen für die Aufwandsschätzung
•	Vorgehensweisen für agile Entwicklungen

Projektsteuerung

•	Umgang mit Veränderungen im Projekt
•	Stakeholdermanagement
•	Problemerkennung und Problembehebung
•	Risikomanagement
•	Qualitätssicherung

Schlüsselfaktor Team

•	Rahmenbedingungen für agile Teams
•	Verantwortung, Zusammenarbeit und Commitment im 

agilen Team
•	effektive Team- und Selbststeuerung
•	Kommunikation im Team

Kontinuierliche Verbesserung – Projektabschluss

•	Tailoring – adaptieren des Prozesses auf die eigenen 
Belange

•	Wissensmanagement – die lernende Projektmanage-
ment-Organisation

Agiles  
Projektmanagement

Scannen Sie den 
QR-Code und 
finden Sie alle 
Details online!
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Zu den Inhalten und Themen aus dem Lehrgang Agiles 
Projektmanagement kommen für die Zertifizierung zum 
Senior Agilen Projektmanagement noch folgende Themen-
bereiche hinzu:

Simulationsworkshop
Dreitägigen Simulations-Workshop, in dem die konkrete 
Durchführung eines agilen Projektes aufgezeigt wird. Sie 
erleben und reflektieren die wichtigsten Schritte zum er-
folgreichen Durchführen eines agilen Projektes und leiten 
daraus Ihr eigenes Vorgehen im Umsetzen von agilen Pro-
jekten ab.

Prüfungsvorbereitung:

•	Wiederholung und Vertiefung der Inhalte
•	Praktische Beispiele und Übungen
•	Vorbereiten der zu präsentierenden Prüfungsarbeit
•	Üben in der Gruppe verstärkt den Lernprozess

Zielgruppe
Interessenten mit Berufspraxis im Projektmanagement
Produktentwickler
•	Projektleiter und Projektmanager mit Erfahrung im 

klassischen Projektmanagement
•	Projektverantwortliche mit schwankenden Projektum-

feldern
•	Abteilungs- und Gruppenleiter, die in enger Koopera-

tion mit den Kunden Produkte und Dienstleistungen 
entwickeln

Voraussetzungen
•	Berufspraxis im Projektmanagement

Besuchen Sie auch unseren kostenlosen Informations-
abend, um ausführliche Informationen zum Lehrgangs-
ablauf und zur Zertifizierungsprüfung zu erhalten!

Senior Agiles  
Projektmanagement kompakt

Scannen Sie den 
QR-Code und 
finden Sie alle 
Details online!

Die Prüfung besteht aus:
•	Theoretischen Teil (Multiple-Choice-Test und Fachge-

spräch auf den jeweiligen Kompetenzbereich Agiles 
oder Senior Agiles Projektmanagement bezogen)

•	Praktischen Teil (Projektarbeit berufsbezogen, Vorort-
Aufgabenstellung, Präsentation auf den jeweiligen 
Kompetenzbereich Agiles oder Senior Agiles Projekt-
management bezogen)

Nach bestandener Prüfung und Nachweis der Vorausset-
zungen erhalten Sie ein Personenzertifikat „Agiler Projekt-
manager“ bzw. „Senior agiler Projektmanager“ nach EN 
ISO/IEC 17024 der akkreditierten Zertifizierungsstelle des 
WIFI der Wirtschaftskammer Österreich für die Dauer von 
3 Jahren.

Sie erhalten damit einen internationalen Kompetenz-
nachweis.

Die WIFI Zertifizierungsstelle ist durch das Bundesminis-
terium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 
(BMWFW)akkreditiert und wird durch das BMWFW regel-
mäßig überwacht.

Abschlussprüfung und  
Zertifizierung:

Scannen Sie den 
QR-Code und 
finden Sie alle 
Details online!
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Grundsätzlich werden berufsorientierte Weiterbildungen oder Ausbildungen gefördert, in welchen 
Qualifikationen vermittelt werden, die entweder unmittelbar im Berufsleben angewendet werden 
können oder die Voraussetzung für eine angestrebte berufliche Veränderung (Umschulung) sind.

Unsere Fördertipps

Förderungen für Privatzahler
BILDUNGSSCHECK DES LANDES SALZBURG
 § 50 % der Kurskosten, max. € 1.000,–

 § Personen über 50 Jahre zum Zeitpunkt des  

Kursbeginns: 50 % der Kurskosten,  max. € 1.300,– 

 § Personen über 18 Jahre zum Zeitpunkt des  

Kursbeginns mit der Pflichtschule als höchstem  

Abschluss: 80 % der Kurskosten,  max. € 2.000,–

 § Vorbereitungskurse zur Ablegung der Meister-,  

Werkmeister oder Befähigungsprüfung  

(gem. Gewerbeordnung) und Unternehmer- 

prüfung: 50 % der Kurskosten,  max. € 2.000,–

 § Vorbereitungskurse zur Ablegung der  

außerordentlichen Lehrabschlussprüfung:  

50 % der Kurskosten,  max. € 2.000,–

 § Ausbildungen zur Heimhilfe, Pflegeassistenz,  

Pflegefachassistenz, Diplompflegekraft:  

50 % der Kurskosten,  max. € 2.000,–

 § Fachkräfteausbildungen im Bereich digitale  

Berufe/Kompetenz mit mind. 200 Stunden  

Kursdauer: 50 % der Kurskosten,  max. € 2.000,– 

Ausbildungen im Bereich Medien-Berufe 

50 % der Kurskosten, max. € 1.000,–

Kurskosten von weniger als € 200,– werden nicht gefördert. 

Detailinformationen unter wifisalzburg.at/foerderungen

FÖRDERUNG FÜR MEISTER- UND  
BEFÄHIGUNGSPRÜFUNGEN
 § Prüfungsgebühr: Der Zuschuss des Landes beträgt bis zu 100 % der 

vom Prüfungswerber gemäß der Allgemeinen Prüfungsordnung 

bezahlten Prüfungsgebühren. 

Die Auszahlung erfolgt erst nach positiver Ablegung aller 

Teilprüfungen der Meister- bzw. Befähigungsprüfung.

 § Vorbereitungskurse zur Ablegung der Meister-, Werkmeister- oder 

Befähigungsprüfung (gem. Gewerbeordnung) und 

Unternehmerprüfung: 50 % der Kurskosten, max. € 2.000,–

Als Privatperson stehen
Ihnen im Land Salzburg
viele Fördermöglichkeiten
zur Verfügung!

STEUERVORTEILE DURCH WEITERBILDUNG
Aufwendungen für Bildungsmaßnahmen sind als Werbungskosten ab-

zugsfähig, wenn sie Kosten für Fortbildung, Ausbildung im verwandten 

Beruf oder eine umfassende Umschulung darstellen. Infos erhalten Sie 

bei Ihrem Finanzamt oder Steuerberater. https://www.bmf.gv.at

AUSBILDUNG FINANZIEREN MIT BILDUNGSKREDIT
Bildungsdarlehen einer Bank ermöglichen die Finanzierung angestrebter 

Höherqualifikationen. Ein Bildungsdarlehen deckt die Kosten ab, die im 

Zusammenhang mit der Aus- und Weiterbildung auftreten können.

ZINSENLOSE TEILZAHLUNG
Zahlen Sie in Raten, ganz ohne Mehrkosten. Voraussetzung: 

Der Kurs dauert länger als 2 Monate und die letzte Rate wird 

spätestens vor Kursende bezahlt. 

Rufen Sie uns an: T 0662 8888-411 | wifisalzburg.at

Leistungen des Arbeitsmarktservice (AMS)

AUS- UND WEITERBILDUNGSBEIHILFEN 
Wenn Sie arbeitslos sind und einen Kurs besuchen wollen, dann  

unterstützt Sie das Arbeitsmarktservice bei Erfüllung der entsprechenden 

Voraussetzungen in dieser Zeit mit Aus- und Weiterbildungsbeihilfen.

WEITERBILDUNGSGELD
Wenn Sie mit Ihrer Arbeitgeberin, Ihrem Arbeitgeber eine gesetzliche 

Bildungskarenz oder Freistellung gegen Entfall der Bezüge vereinbaren, 

erhalten Sie vom Arbeitsmarktservice bei Erfüllung der entsprechenden 

Voraussetzungen Weiterbildungsgeld.

BILDUNGSTEILZEITGELD
Wenn Sie mit Ihrer Arbeitgeberin, Ihrem Arbeitgeber eine Bildungs-

teilzeit vereinbaren, erhalten Sie vom Arbeitsmarktservice bei Erfüllung 

der entsprechenden Voraussetzungen Bildungsteilzeitgeld. 

Details erfahren Sie beim Arbeitsmarktservice Salzburg,

T 0662 8883-0 | www.ams.at/salzburg

Förderungen für Lehrlinge

LEHRSTELLENFÖRDERUNG: VORBEREITUNGSKURSE 
AUF DIE LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG
Unterstützt wird die Teilnahme von Lehrlingen im letzten Jahr der Lehr-

zeit oder von Personen, deren Lehrzeitende max. 36 Monate zurück-

liegt. Der Bund übernimmt 100 % der Kurskosten (inkl. allfälliger USt.) 

pro Teilnahme. 

Detailinfos und Auskünfte über die Förderbarkeit von Kursen erhalten 

Sie bei der Lehrlingsstelle der Wirtschaftskammer Salzburg, 

Werner Fuchs, T 0662 8888-391, E wfuchs@wks.at. 

Den Förderantrag finden Sie im Internet unter www.lehre-foerdern.at
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Förderungen für Unternehmen
BILDUNGSSCHECK DES LANDES SALZBURG
Selbstständig Erwerbstätige: Personen (u.a. auch AsylwerberInnen und 

PensionistInnen), die eine selbstständige Erwerbstätigkeit ausüben und 

der Pflichtversicherung unterliegen.

QUALIFIZIERUNGSFÖRDERUNG FÜR BESCHÄFTIGTE
Das Arbeitsmarktservice (AMS) fördert Weiterbildungen von gering 

qualifizierten und älteren Arbeitskräften mit dem Ziel, die Fähigkeiten 

der Arbeitskräfte zu verbessern und so deren Arbeitsplätze zu sichern 

und deren Einkommen zu erhöhen.

Welche Zielgruppen sind förderbar?

 § Arbeitskräfte, die höchstens die Pflichtschule abgeschlossen haben

 § weibliche Arbeitskräfte, die eine Lehre oder eine berufsbildende 

mittlere Schule abgeschlossen haben

 § Arbeitskräfte, die das 45. Lebensjahr vollendet und eine höhere 

Ausbildung als Pflichtschule haben

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?

 § Das Arbeitsverhältnis ist vollversicherungspflichtig oder karenziert.

 § Die Weiterbildung ist arbeitsmarktrelevant und überbetrieblich 

verwertbar.

 § Die Weiterbildung verfolgt ein oder mehrere vorgegebene Ziele.

 § Die Weiterbildung dauert mindestens 16 Stunden.

 § Die Weiterbildung wurde zwischen Ihnen und  

Ihrer Arbeitskraft vereinbart.

 § Sie legen dem Abeitsmarktservice – als Teil des Antrags – ein Angebot 

des Kursveranstalters oder eine Kopie aus dem Kurskatalog vor.

 § Sie stellen Ihren vollständigen Antrag spätestens 1 Woche vor  

Beginn der Weiterbildung.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.ams.at

 LEHRSTELLENFÖRDERUNG: ZWISCHEN- UND  
ÜBERBETRIEBLICHE AUSBILDUNGSMASSNAHMEN
Gefördert werden

 § Ausbildungsverbundmaßnahmen im Rahmen des Berufsbildes

 § Zusatzausbildungen über das Berufsbild hinaus im Ausmaß von  

75 % der Kosten bis zu einer Gesamthöhe von € 3.000,– pro 

Lehrling über die gesamte Lehrzeitdauer: Maximal € 20.000,–  

pro Kalenderjahr und Lehrbetrieb.

 § Lehre mit Matura ohne Verlängerung der Lehrzeit unter Anrechnung 

auf die Arbeitszeit, Abgeltung der kollektivvertraglichen 

Bruttolehrlingsentschädigung im Ausmaß der Kurszeiten.

Zusätzlich können pro Lehrling

 § Vorbereitungskurse auf die Lehrabschlussprüfung bis 75 % der 

Kurskosten bis zu einer Gesamthöhe von € 500,– pro Lehrling gefördert 

werden. Maximal € 5.000,– pro Kalenderjahr und Lehrbetrieb.

LEHRSTELLENFÖRDERUNG: MASSNAHMEN FÜR  
LEHRLINGE MIT LERNSCHWIERIGKEITEN

Gefördert werden Kosten bei

 § zusätzlichem Berufsschulunterricht auf Grund der Wiederholung 

einer Berufsschulklasse

 § Vorbereitungskurse auf Nachprüfungen in der Berufsschule oder auf 

die theoretische Lehrabschlussprüfung

 § Nachhilfekurse auf Pflichtschulniveau in den Bereichen Deutsch, 

Mathematik oder lebende Fremdsprache

 § Förderung von Kosten, die durch zusätzlichen Besuch von 

Berufsschulstufen bei Lehrzeitanrechnungen, verkürzter Lehrzeit oder 

Versäumen einer Berufsschulstufe durch Lehrplatzwechsel entstehen.

Die Förderung beträgt 100 % der Kurskosten, maximal € 3.000,– pro 

Lehrling über die gesamte Lehrzeitdauer. Bei Wiederholung und 

zusätzlichem Besuch der Berufsschule wird die 

Bruttolehrlingsentschädigung während der Zeit des zusätzlichen 

Berufsschulunterrichts abgegolten.

LEHRSTELLENFÖRDERUNG: WEITERBILDUNG  
DER AUSBILDER/INNEN
Die Förderhöhe beträgt 75 % der Kurskosten und maximal € 2.000,– 

pro Ausbilder (Voraussetzung = Ausbilderqualifikation) und Kalender-

jahr. Gefördert werden Weiterbildungsmaßnahmen mit Bezug zur Aus-

bilderqualifikation (z.B. Persönlichkeitsbildung). Nicht gefördert 

werden fachliche Weiterbildungen. 

Informationen erhalten Sie unter www.lehre-foerdern.at

STEUERVORTEILE DURCH WEITERBILDUNG
Weiterbildungskosten sind als Betriebsausgaben von der Steuer absetz-

bar. Dabei handelt es sich um Aufwendungen, die durch berufliche 

Fortbildung entstanden sind, wie zum Beispiel Kurs- und Seminarkos-

ten, Kosten für Lehrbehelfe und auch Fahr- und Nächtigungskosten 

(hierfür gilt jedoch eine Obergrenze). Können diese Aufwendungen 

nachgewiesen werden (mittels Vorlage einer Rechnung), so dürfen sie 

Unternehmer als Betriebsausgaben absetzen.

Gleich 
informieren!
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